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Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.-Sa. 9-12:30 Uhr sowieMo., Di. und Do. 15-18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Insel Mainau Dahlienblüte – goldener Herbst und exotische Ausstellung im Palmenhaus
Kürbisfest im Blühenden Barock – in Ludwigsburg, incl. Eintritt Kürbb

g
bisfest

Limburg a.d. Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Darmstadt erleben – Sie werden überrascht sein! Incll

g
l. Stadtrundd

g
dff
g
fahrt u. Mittagessen

Limburg a.d. Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Zurück ii

g
in die 70er – Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung

Nudelfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Royal Palace – Ein besonderes Erlebnii

g
is im Elsass! Incl. Mittagsmenü, Tanzmusik, Show

Martinsgans-Essen – und Cafe Leinberger in Zaberfeld
Kirschtortenseminar – mit Schulmuseum, incl. Eintitt, Schulstunde, Mittagessen,
Seminar, Cafe, Torte
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Glühwein-Funzelfahrt – mit Weihnachtsmarkt Rüdesheim, incl. 2,5h Funzelfahrt,
Essen, Getränke
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt Rothenburg o.d. Tauber – Reiterlesmarkt in der Altstadt
Weihnachtsmarkt Stuttgart – mit Einkauf bei Ritter-Sport
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Straßburg – einer der ältesten Weihnachtsmärkte
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt ChocoArt Tübingen – der schokoladige Weihnachtsmarkt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Weihnachtsmarkt Nürnberg – Traditionell in Bayern
Nikolausfahrt und Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen – incl. Buffetmittagessen, Getränke
Silvester u. Musiker Michael – in Philippsburg, incl. musik. Unterhaltung, Buffet,
Mitternachtssuppe, Mitternachtssekt
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19.-23.10.

13.-17.12.
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Insel Elba – incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernachtung
in der Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.

815,-

670,-
795,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

ALLES IST TOTAL REDUZIERT!

Hertzstr. 1, 69126 Heidelberg

TOTALAUSVERKAUF WEGEN RUHESTAND!

5151
Nach

Schluss!
Jahren ist

Im Kaufl and-Center

· Maler- und Tapezierarbeiten
· Fassadengestaltung
· Gipser- &  Stuckateurarbeiten
· Bodenbeläge
· Trockenbauarbeiten
· Kreative Wandgestaltung

Alles aus einer Hand!

Tel. 06202 / 95 48 110
info@malerbetrieb-weixler.de
www.malerbetrieb-weixler.de

Showroom und Lager:
Scheffelstr. 30 
68723 Schwetzingen
 

JetztBeratungsterminvereinbaren!

MARCEL

 WEIXLER
MALERMEISTERBETRIEB GMBH

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 0 62 27 / 32 31
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

IR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Scanne den QR-Code und sichere Dir Dein Ticket:

FLUGHAFENTRANSFER

MT-Reisen GbR
Tim Schleckmann
Angelbachtal

 07265 / 911191 
 www.mt-
ughafentransfer.de

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

RRRääääuuummmuuunnngggg
AAAAbbbssssscccchhhhhnnnnnnnniiiiitttttttttttttttt 222222222

Schlafraum + Wohnmöbel wegen Umbau

74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung
Sonntags freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

Walldorf. Zum zweiten Mal hat
im Rahmen der Woche der De-
menz ein Aktiver Markttag statt-
gefunden. Nach der gelungenen
Premiere im vergangenen Jahr
wurde die Aktion breiter aufge-
stellt. Beteiligt waren die IAV-
Stelle der Stadt, das Pflegezent-
rum Astor-Stift, das Geronto-
psychiatrische Zentrum Wies-
loch, die compass private Pfle-
geberatung, die Generationen-
brücke, die Kirchliche Sozialsta-
tion Walldorf-St. Leon-Rot so-
wie der Pflegestützpunkt
Rhein-Neckar-Kreis.

„Alle wichtigen Institutionen
teil, die für die Walldorfer Be-
völkerung relevant sind“, beton-
te Andrea Münch, Leiterin der
IAV-Stelle. Die Einrichtungen
boten an ihren Ständen um-
fangreiches Informationsmate-
rial zu ihren Dienstleistungen
an. Ansprechpartner beantwor-
teten zudem Fragen der Besu-
cher.

Alltagssituationen
nachempfinden
Am Stand des Gerontopsychiat-
rischen Zentrums Wiesloch
konnten Interessierte beim De-
menzparcours selbst aktiv wer-
den. In einer zur Hälfte nach

oben offenen Kiste galt es, mit
einem Stift einen vorgegebenen
Weg auf Papier nachzuzeich-
nen. Erschwert wurde die Auf-
gabe durch ein Spiegelbild. Die
Übung sollte vermitteln, mit
welchen Schwierigkeiten Men-
schen mit Demenz im Alltag
konfrontiert sein können.

„Der einfache Weg zum Bä-
cker ist dann eben nicht mehr
so einfach zu absolvieren“, weiß
Pflegedienstleiter André Hieke.
Eine weitere Box simulierte He-
rausforderungen im häuslichen
Alltag. Über einen Spiegel soll-
ten unter anderem Haushalts-
gegenstände aufgeräumt, Be-
cher aufgestellt und Murmeln
hineingelegt werden. „Die Re-
sonanz auf unsere Aktion ist

sehr gut“, freute sich Hieke, der
den Stand gemeinsam mit Sven
Chaussé betreute. „Man sieht,
auch Menschen, die ansonsten
gut orientiert sind, bekommen
bei den Aufgaben richtig
Schwierigkeiten“ – das öffne
vielen die Augen. Auch Bettina
Reinhold vom Fachdienst Sozi-
ale Hilfen der Stadt berichtete
von einer guten Resonanz. An
ihrem Stand gab es umfangrei-
ches Informationsmaterial rund
um das Thema Demenz. „Das
Interesse ist da“, sagte sie. Für
musikalische Unterhaltung
sorgte das Astoria-Terzett mit
Schlagern aus den 1950er- bis
1970er-Jahren. Wie sehr die Be-
weglichkeit im hohen Alter be-

einträchtigt sein kann, zeigte
der Alterssimulator am Stand
des Pflegezentrums Astor-Stift.
Eine Weste mit acht Kilogramm
Gewicht und eine Spezialbrille
machten Einschränkungen des
Alters am eigenen Körper er-
fahrbar. Auch Bürgermeister
Matthias Renschler probierte
den Simulator aus. Caroline
Günther stellte außerdem das
InCoPE-Projekt des Karlsruher
Instituts für Technologie vor. Es
wird im Pflegezentrum für
Menschen mit Demenz ange-
boten. Ziel ist es vor allem,
durch Bewegungsübungen die
motorischen und kognitiven Fä-
higkeiten der Betroffenen zu
verbessern. Dabei kommen un-
ter anderem Bälle und Seile
zum Einsatz.

Die Sensibilisierung für das
Thema Demenz sei ein wichti-
ges Anliegen der Woche der De-
menz im Allgemeinen und des
Aktiven Markttags auf dem
Marktplatz im Besonderen, er-
klärte Andrea Münch. Darüber
hinaus sollten Hilfsangebote
bekannter gemacht und Men-
schen miteinander vernetzt
werden. Dies sei mit dem Akti-
ven Markttag gelungen. red

Ein Tag, der Augen öffnet
SENSIBILISIERUNG: Einrichtungen informierten über Demenz.

Der Akive Markttag stieß auf große Resonanz. BILD: STADT WALLDORF

Wiesloch. Oberbürgermeister
Dirk Elkemann bietet einmal im
Monat eine Bürgersprechstun-
de in seinem Dienstzimmer an.
Damit möchte er die Anliegen
der Wieslocher Bürger direkt er-
fahren. Für die nächste Sprech-
stunde am 13. Oktober sind ak-
tuell noch Termine verfügbar.
Anmeldungen für die Bürger-
sprechstunde nimmt Frau Be-
cher unter der Telefonnummer
06222/ 84 40 02 oder per

E-Mail unter i.becher@
wiesloch.de entgegen. Bei der
Anmeldung sollte das Thema
genannt werden, über das ge-
sprochen werden soll. Ohne
vorherige Anmeldung ist keine
Terminvergabe möglich. Falls
ein Termin nicht wahrgenom-
men werden kann, sollte er
rechtzeitig im Sekretariat des
Oberbürgermeisters abgesagt
werden. red

Wo drückt der Schuh?

Nußloch. Der Loh- und Weiß-
grannenclub Baden richtet am
10. und 11. Oktober in der Aus-
stellungshalle des Kleintier-
zuchtvereins C 315 Nußloch die
24. Loh-AG-Schau mit ange-
schlossener Clubschau für
Weißgrannen- und Silberkanin-
chen aus.

Gemeldet wurden 397 Loh-
kaninchen aus Deutschland
und Österreich sowie 16 Weiß-
grannen- und 50 Silberkanin-
chen. Die Schirmherrschaft für
die Schau hat Landrat Manuel
Just vom Rhein-Neckar-Kreis
übernommen. Lohkaninchen
sind seit 1896 in Deutschland
vertreten und feiern damit ihr
130-jähriges Bestehen. Im Zent-
ralverband Deutscher Rasse-

Kaninchenzüchter sind die
Lohclubs aus dem Bundesge-
biet in der Loh-Arbeitsgemein-
schaft zusammengeschlossen.
Die Clubs richten alle zwei Jah-
re eine gemeinsame Clubver-
gleichsschau aus. Im Jahr 2024
waren die Lohzüchter aus Thü-
ringen Ausrichter der Loh-AG-
Schau, 2026 übernimmt Baden
diese Aufgabe.

Info für die mitgereisten Gäs-
te und Besucher: Am Sonntag,
11. Oktober, beginnt um 10 Uhr
eine Sitzung der Loh-Arbeitsge-
meinschaft. Die Ausstellung ist
am Samstag, 10. Oktober, von
9.30 bis 17 Uhr sowie am Sonn-
tag, 11. Oktober, von 9.30 bis
13 Uhr für Besucher geöffnet.

red

Züchter treffen
sich zur Loh-AG-Schau
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Freizeit  2

Lokales 3, 7, 8

Walldorfer Straßenkerwe 4, 5

Wiesloch. Am Sonntag, 11. Okto-
ber um 11 Uhr findet zum Saison-
abschluss im Gutshof des Psychia-
trischen Zentrums Wiesloch der
82. Motorradfahrer-Gottesdienst
statt. Thema ist nach „Überhol-
spur“ und „Standspur“ im Mai und
Juli diesmal „Bremsspur“. Nach
dem Gottesdienst gibt es einen
Imbiss und Live-Musik. Musika-
lisch begleitet wird der Gottes-
dienst durch das Duo Sven Witt-
mann und Anna Cleerici. red

Gottesdienst für
Motorradfahrer
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Dielheim. Die Abteilung Vogel-
zucht des KTZV Dielheim feiert
in diesem Jahr ihr Jubiläum und
lädt zur 40. Vogelschau ein. Im
Rahmen einer Gedächtnis-
schau ist die Ausstellung den
verstorbenen aktiven Mitglie-
dern gewidmet.

Schau an zwei Tagen
Die Vogelschau findet am
Samstag, 10. Oktober, ab 16 Uhr

sowie am Sonntag, 11. Oktober,
ab 11 Uhr im Vereinsheim auf
der Industriestraße statt.

Neben den beliebten halben
Hähnchen werden Chicken
Nuggets mit Pommes frites und
heiße Wurst angeboten. Am
Samstag ist um 20 Uhr Küchen-
schluss. Am Sonntag werden
Hähnchen angeboten, solange
der Vorrat reicht.

Die Abteilung Vogelzucht
des KTZV Dielheim freut sich
auf Besucher.

40. Vogelschau
an diesem Wochenende
KTZV DIELHEIM LÄDT EIN

Von Paul Körner

St. Leon-Rot. Das Gelände rund
um das Jugendzentrum St. Le-
on-Rot (An der Autobahn 56,
68789 St. Leon-Rot) verwandelt
sich am Samstag, 10. Oktober,
von 14 bis 17 Uhr erneut in eine
große Mitmach-Arena für Kin-
der und Jugendliche. Zahlreiche
Sport- und Kulturvereine aus
St. Leon-Rot laden gemeinsam
mit dem Jugendzentrum dazu
ein, unterschiedliche Sportar-
ten, Bewegungs- und Kreativ-
angebote kennenzulernen und
auszuprobieren.

Vielfältige Stationen
Ob Fußball, Handball, Geschi-
cklichkeits- und Bewegungs-
spiele oder kreative Aktionen:
An den verschiedenen Statio-
nen gibt es viel zu entdecken.
Teilnehmen können alle Kinder
und Jugendlichen ab sechs Jah-
ren. Im Mittelpunkt stehen die

Freude an Bewegung, das ge-
meinsame Erleben und der
Spaß.

Mit einer Laufkarte können
die Teilnehmer die einzelnen
Stationen erkunden und Stem-
pel sammeln. Zahlreiche ehren-
amtliche Helfer erklären die je-
weiligen Angebote. Auch Ju-
gendliche wirken bei der Veran-
staltung mit und übernehmen
Verantwortung.

Musik und Verpflegung
Neben den sportlichen Aktio-
nen sorgen Musik sowie weitere
kreative Mitmachangebote für
Unterhaltung. Für Getränke
und verschiedene Verpfle-
gungsangebote ist gesorgt. El-
tern, Großeltern, Geschwister
und Freunde sind eingeladen,
die Kinder zu begleiten, die An-
gebote kennenzulernen. red

Sport und Spiel
im Jugendzentrum

Heidelberg. Das Trio um die neue Klavier-
lehrerin der Musik- und Singschule Hei-
delberg, Mariana Röhmer-Litzmann, kon-
zertiert am Sonntag, 11. Oktober, um
17 Uhr im Kammermusiksaal der Musik-
und Singschule in der Kirchstraße 2 im
Stadtteil Bergheim. Auf dem Programm
stehen die „Märchenerzählungen“ von
Robert Schumann, drei Stücke von Max
Bruch sowie das bekannte Kegelstatt-Trio
von Wolfgang Amadeus Mozart. Das Trio
entstand 2025 an der Hochschule für Mu-

sik und Darstellende Kunst Frankfurt im
Rahmen des Projekts „Acting Out Music“.
Musikalische Impulse erhielt das Ensem-
ble von Professor Angelika Merkle, Hans-
jacob Staemmler, Tim Vogler und Jaan
Bossier.

Erste Konzerterfahrungen
Nach ersten Auftritten an der Hochschule
für Musik und Darstellende Kunst Frank-
furt, in der Kirche am Campus sowie im
Bürgerhaus in Wilhelmsfeld widmet sich

das junge Ensemble weiterhin dem Re-
pertoire für Klarinette, Viola und Klavier.

Besondere Klangfarben
Das Trio möchte bekannte Werke neu be-
leuchten und dem Publikum die klangli-
che Vielfalt sowie den eigenen kammer-
musikalischen Charakter dieser besonde-
ren Besetzung näherbringen. Die drei Mu-
sikerinnen verbindet ihre internationale
Ausbildung und ihre vielfältigen Erfah-
rungen in der Kammermusik. red

Kammermusik mit Viola,
Klarinette und Klavier
KLANGREISE IN HEIDELBERG: Konzert am 11. Oktober in der Musik- und Singschule.

Die drei international ausgebildeten Musikerinnen wollen bekannte Werke neu beleuchten und ihre Besetzung vorstellen. BILD: TRIOFOMDOCLARO

Heidelberg. Der Kunsthandwer-
kermarkt „KunstHandwerk und
mehr“ macht Schloss Heidel-
berg am Wochenende des
10. und 11. Oktober zum Treff-
punkt für Freunde handgefer-
tigter Arbeiten und kreativer
Ideen. Auf der Bäderterrasse
können Besucher jeweils von
11 bis 17.30 Uhr bummeln, stö-
bern und Kunsthandwerk ent-
decken. Der Eintritt zum Markt
ist frei.

Kreative Arbeiten
im Schlossgarten
In der historischen Umgebung
der bekannten Schlossruine
präsentieren Kunsthandwerker
auf der Bäderterrasse des
Schlossgartens eine große Aus-
wahl an Unikaten. Das Angebot
reicht von modernem und zeit-
losem Schmuck über kreative
Dekorationsideen bis zu Arbei-
ten aus Holz, Keramik und Le-
der sowie Floristik und Malerei.
Darüber hinaus gibt es dekora-

tive Einzelstücke für Haus und
Garten sowie liebevoll gefertigte
Geschenkartikel.

Prunkvolle Innenräume
entdecken
Die einstige kurpfälzische Resi-
denz über dem Neckar bildet
die Kulisse für den Wochenend-
ausflug. Schloss Heidelberg ist
am Marktwochenende geöffnet.
Der Besuch des Kunsthandwer-
kermarkts kann mit einem ei-
genständigen Rundgang oder
einer Führung durch die prunk-
vollen Innenräume verbunden
werden.

Anreise mit der Bergbahn
Der Markt ist am Samstag,
10. Oktober, und Sonntag,
11. Oktober, jeweils von 11 bis
17.30 Uhr geöffnet. Der Eintritt
zum Kunsthandwerkermarkt ist
frei. Für die Fahrt mit der Berg-
bahn ist ein Ticket erforderlich.

red

Stöbern auf der Bäderterrasse
AUSFLUGSTIPP: „KunstHandwerk und mehr“ lädt am 10. und 11. Oktober ins Schloss Heidelberg ein.

Auf der Bäderterrasse von Schloss Heidelberg werden beim Markt „KunstHandwerk und mehr“
handgefertigte Unikate präsentiert. BILD: SCHERER

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Weinheim. Das Tierheim
Weinheim sucht ein Zuhause
für Otis. Otis ist ein junger
Schäferhundrüde, der bisher
leider nicht viel kennenler-
nen durfte. Auch in Sachen
Erziehung hat Otis einiges
aufzuholen. Er macht täglich
gute Fortschritte und orien-
tiert sich immer besser an
seinen Menschen. Rassety-
pisch ist Otis ein aktiver
Hund, der körperlich und

geistig beschäftigt werden
möchte. Für den Rüden wird
eine aktive Familie mit Hun-
deerfahrung und ohne Tiere
gesucht. An der Leinenfüh-
rigkeit muss gearbeitet wer-
den. Hierzu kann der Besuch
einer Hundeschule sinnvoll
sein. red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Otis sucht
aktives Zuhause

Wer Otis kennenlernen möch-
te, bekommt Infos beim Tier-
heim Weinheim unter der Tele-
fonnummer 06201/ 6 22 24.

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION
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Spare bei
jedem Einkauf
zusätzlich

+2%3)

Gibt’s dochgar nicht.

20%
auf deinen Einkauf

2)

11.
Oktober

h

Großer Sonntagsverkauf

0%
Zins
für 24Monate
auf alle Möbel

1)

ROLLERGmbH&Co. KG /Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen /www.roller.de

1) Laufzeit 6-24 Monatsraten mit 0 % gebundenen und effektivem Jahreszins auf alle Möbel am 11.10.2026 schon ab 100,- €. Mindestrate 9,10 €. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehnsbetrag. Vermittlung erfolgt nur in unseren ROLLER-Märkten ausschließlich für die BNP Paribas S. A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Str. 1, 80636
München. Vorstehende Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. 2) Nur gültig für Neuverträge am 11.10.2026. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Artikel der Marke Emma, Artikel der Marke Xonox.Home, gekennzeichnete Preis-Hit-Artikel, TV-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, Elektro-Geräte, Küchen, ROLLER-
Geschenkkarten, Pfand sowie Lieferung und Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-App Rabatt kombinierbar. 3) Ausgenommen Lieferung und Montage, Pfand und Geschenkkarten. Nur gültig für Neuaufträge. Exklusives Angebot auf deinen Einkauf für ROLLER-App Nutzer. Gültig nur bei aktiver Nutzung durch Scannen des
gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de & nur bis zum 07.11.2026. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal gewährt.

Alle Aktionen gelten nur am 11.10.2026 im ROLLER-Markt in

ROLLER Sinsheim I Neulandstraße 21 I 74889 Sinsheim
Sinsheim.

g
von 13 bis 18 Uhr
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Wiesloch. Mit einem symboli-
schen Spatenstich ist der Bau
des neuen Betriebsgebäudes im
Tierpark gestartet. Bürgermeis-
ter Matthias Renschler bezeich-
nete den Baubeginn am Frei-
tagnachmittag als „Startschuss
für die Tierpark-Offensive“. Die
Freizeiteinrichtung sei weiter-
hin „eine Perle“, nach mehr als
einem halben Jahrhundert aber
in die Jahre gekommen.

Mit einer neuen Konzeption,
deren Entwurf im Gemeinderat
vorgestellt und beschlossen
wurde, soll der Tierpark behut-
sam in die Neuzeit geführt und
„erneuert und zeitgerechter ge-
staltet werden“. Auch die Bevöl-
kerung konnte sich im Rahmen
einer großen Umfrage an der
Konzeption beteiligen. Nach
Angaben des Bürgermeisters
profitieren davon Mitarbeiter,
Besucher und Tiere. Zum Spa-
tenstich begrüßte er zahlreiche
Gemeinderäte, das Team des
Tierparks, Vorstandsmitglieder
des Fördervereins sowie Vertre-
ter der beteiligten Büros und
Firmen.

Neue Räume für den Tierpark
Seit die Stadt 2019 die Träger-
schaft übernommen hat, hat
sich im Tierpark bereits einiges
verändert. Dazu zählen die
Neuordnung der Gehege, ein
stärkerer Fokus auf heimische
Tierarten und große Anstren-
gungen imArtenschutz.

Mit dem Neubau folgt nun
ein weiterer baulicher Schritt.
Das Gebäude soll 45 Meter lang
und elf Meter tief werden. Nach
der für das Frühjahr 2028 ge-

planten Fertigstellung soll es ei-
ne Quarantänestation, eine Fut-
terküche, Personalräume, Büros
und die sogenannte „Tierpark-
schule“ beherbergen. Dort ist
ein Schulungsraum für tierpäd-
agogische Angebote vorgese-
hen, insbesondere für Kinder.
„Das ist ein ganz wichtiger
Punkt, dass wir den pädagogi-
schen Bereich mit einbinden“,
erklärt der Bürgermeister.

Die Kosten für das Gebäude
werden voraussichtlich rund
2,9 Millionen Euro betragen.
Renschler dankte dem Team
des Tierparks „für die wertvolle
Arbeit“ sowie dem Stadtbau-
amt, dem Gemeinderat, David
Högerich als Leiter des für den
Tierpark verantwortlichen Ei-
genbetriebs Wohnungswirt-
schaft, dem Architekturbüro,
dem Planungsteam und den
beteiligten Firmen.

Kompakt und wirtschaftlich
Für Architekt Michael Jöllen-
beck ist das Projekt eine außer-
gewöhnliche Aufgabe. „Das war
eine ganz besondere Aufgabe
für uns“, sagte er. In mehr als 30
Jahren „hatten wir so etwas
noch nie“. Einerseits sei beim
Bau des Betriebsgebäudes „Ein-
fachheit gefordert“, andererseits
müsse „ein vielfältiges Spekt-
rum“ von Räumen mit unter-
schiedlichen Funktionen unter-
gebracht werden. „Alles unter
einem Dach“, sagte Jöllenbeck
mit einem Schmunzeln.

Die Planung solle die Anfor-
derungen an kompaktes, wirt-
schaftliches und effizientes
Bauen erfüllen. Ziel sei es, „ein-

fach bauen, ohne dass wir Nor-
men ignorieren“, und den not-
wendigen Komfort mit mög-
lichst wenig Technik zu schaf-
fen. Das Gebäude werde als
Holzkonstruktion auf einer Be-
tonbodenplatte mit massiven
Außen- und Innenwänden aus
Tonziegeln errichtet.

Weitere Schritte geplant
Stadtbaumeister Andreas Tisch
bezeichnete den Spatenstich als
„ein freudiges Ereignis“. „Bauen
ist mittlerweile recht komplex
geworden“, sagte er. „Aber es
macht auch Spaß.“ Nach einer
längeren Vorbereitung könne
nun mit den Arbeiten begon-

nen werden. Das Raumpro-
gramm war im November 2023
beschlossen worden, die Bau-
genehmigung wurde im Juli
dieses Jahres erteilt.

Im Verfahren habe es unter
anderem Gespräche über die
Kosten gegeben. Gegenüber
den ersten Planungen sei noch
einiges reduziert worden, „um
es nicht ausufern zu lassen“.
Dies sei stets in konstruktiver
Zusammenarbeit mit dem Tier-
park geschehen. Tisch sieht nun
„ein gutes, sinnvolles und funk-
tionelles Vorhaben“ sowie ei-
nen „guten Startpunkt, um die
nächsten Schritte zu gehen“. Im
Tierpark sollen unter anderem

ein Schaubauernhof und eine
Neugestaltung des Spielplatzes
folgen. Der Stadtbaumeister
dankte allen Beteiligten und
wünschte sich, „dass alles un-
fallfrei abläuft“.

Am Rande des Spatenstichs
wurde zudem klargestellt, dass
das Gerücht über eine baldige
Schließung des Tierpark-Res-
taurants wegen der Neukonzep-
tion jeder Grundlage entbehrt.
Ein Beschluss des Gemeinde-
rats darüber, in welcher Form
die Gastronomie in den kom-
menden Jahren neu gestaltet
werden könnte, liegt noch nicht
vor. red

Startschuss für Tierpark-Offensive
SPATENSTICH: Neues Betriebsgebäude mit Räumen für Personal, Tierpflege und Pädagogik entsteht.

Mit dem ersten Spatenstich haben die Arbeiten für das neue Betriebsgebäude des Tierparks begonnen, das
bis Frühjahr 2028 fertiggestellt werden soll. BILD: HELMUT PFEIFER

Wiesloch. Im Jahr 1971 wurde in
Wiesloch ein vielbeachtetes
Stück Zeitgeschichte geschrie-
ben: Mit dem Wiesloch-Wall-
dorfer Gastarbeiterparlament
entstand ein außergewöhnli-
ches Gremium. Es gab den in
Wiesloch und Walldorf leben-
den ausländischen Arbeitskräf-
ten erstmals eine politische und
gesellschaftliche Stimme und
eröffnete ihnen die Möglichkeit,
das kommunale Leben aktiv
mitzugestalten.

Lebenswege im Mittelpunkt
Die Ausstellung lädt dazu ein,
dieses Kapitel der Kommunal-
geschichte neu zu entdecken.
Ein Rahmenprogramm mit
mehreren Einzelterminen be-
fasst sich mit den Chancen und
Herausforderungen dieser Zeit
und spannt den Bogen zum
Thema „Arbeitsmigration heute
und in der Zukunft“.

Am 12. Oktober um 19 Uhr
findet im Ratssaal des Wieslo-
cher Rathauses, Marktstraße 13,
ein Podiumsgespräch mit Zeit-
zeugen statt. Ivanka Mihalic,
Rosario Messina, Herbert Weis-
brod, Pat Klinis und weitere
Teilnehmer berichten von ihren
Lebenswegen. Gert Weisskir-
chen gibt einen Impuls. Die
Moderation übernehmen Aynur
Bagdelen und Mario Stram-
miello. Der Eintritt ist frei.

Am 19. Oktober um
10.30 Uhr hält KatjaMast, Parla-
mentarische Staatssekretärin
bei der Bundesministerin für
Arbeit und Soziales Bärbel Bas,
einen Vortrag im Ratssaal des
Wieslocher Rathauses, Markt-

straße 13. Der Eintritt ist frei.

Austausch über die Zukunft
Unter dem Titel „Erzähl mir
was!“ findet am 21. Oktober von
15 bis 16.30 Uhr eine Ge-
sprächsrunde in der Volkshoch-
schule Südliche Bergstraße e.V.,
Ringstraße 1, zweites Oberge-
schoss, Raum 11a, statt. Die
Runde bietet Gelegenheit zum
Austausch über Herkunft, Wün-
sche für die Zukunft, Teilhabe,
Mitgestaltung und weiteres. An-
meldungen sind per E-Mail an
info@vhs-sb.de oder unter der
Telefonnummer 06222/ 9 29 60
möglich.

Am selben Tag beginnt um
19 Uhr im Palatin Wiesloch,
Raum Sickingen, eine Podiums-
diskussion zum Thema „Gren-
zenlos arbeiten“. Nach einem
Grußwort des Wieslocher Ober-
bürgermeisters Dirk Elkemann
diskutieren TatjanaWeber, Mur-
sal Noorzai, Pramod Reddy At-
la, Ajax Mohamed, Tomas Bors-
zyskowski und Ihor Zhaloba
über aktuelle Entwicklungen,
Herausforderungen und Pers-
pektiven der Arbeitsmigration.
Die Moderation übernehmen
Memet Kilic und Gert Weisskir-
chen. Der Eintritt ist frei.

Am 25. Oktober von 17 bis
19 Uhr ist im Kulturhaus Wies-
loch das Konzert „Ekke Maaß
singt Wolf Biermann“ vorgese-
hen. Vor 50 Jahren wurde Wolf
Biermann aus der DDR „entlas-
sen“. Seine Lieder spiegeln Er-
fahrungen von Entfremdung
und Zuneigung. Der Eintritt ist
frei. red

Stimmen der
ersten Generation
RATHAUS: Ausstellung zum Wiesloch-
Walldorfer Gastarbeiterparlament zu sehen.



Liebe Walldorferinnen und Walldorfer
liebe Gäste aus nah und fern,

es ist mir eine große Freude, Sie wieder zu 
unserem besonderen Kerwe-Wochenende in 
Walldorf begrüßen zu dürfen. Die Straßen-
kerwe ist für viele Bürgerinnen und Bürger, 
für die Gäste aus unseren Partnerstädten, 
aber auch für Besucherinnen und Besucher 
aus der Region und darüber hinaus ein fester 

Termin im Jahreskalender. Sie ist ein Sinnbild 
für Lebensfreude, Begegnung und gelebte 
Gemeinschaft in unserer Stadt. In diesem Jahr 
steht die Kerwe außerdem ganz im Zeichen 
unseres Jubiläums „125 Jahre Stadtrechte“, 
das wir schon im Juli mit einem großen Fest-
wochenende gebührend gefeiert haben.

Und feiern ist auch für die Kerwe ein gutes 
Stichwort: Freuen Sie sich auf ein buntes 
Wochenende mit Musik, Unterhaltung und 
einem abwechslungsreichen Programm auf 
zwei Bühnen, auf gesellige Stunden mit Fami-
lie, Freunden und Bekannten sowie auf viele 
schöne Begegnungen in den Straßen unse-
rer Stadt. Die Fahrgeschäfte und die vielen 
Stände laden dazu ein, die Kerwe in all ihren 
Facetten zu erleben.

Natürlich gehört zur Walldorfer Straßenkerwe 
auch der kulinarische Genuss. Unsere Verei-
ne und weitere Anbieter sorgen mit großem 
Engagement dafür, dass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist – von herzhaften Klassikern 
bis hin zu internationalen Spezialitäten. Die-
se Vielfalt spiegelt nicht nur das Angebot der 
Kerwe wider, sondern auch die O"enheit und 
Lebendigkeit unserer Stadt.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieses Festes beitragen: den teilneh-
menden Vereinen, den Schaustellerbetrieben, 
den Mitarbeitenden der Stadtverwaltung, den 
Einsatzkräften sowie den vielen ehrenamtlich 
Engagierten im Hintergrund. Ohne sie wäre 
ein Fest in dieser Form nicht möglich.

Auf der Bühne vor der Sparkasse darf ich Sie 
alle am Samstag nach dem Einzug der Verei-
ne um 12 Uhr zur Erö"nung mit Fassanstich 
begrüßen. Der Spielmannszug der Feuerwehr 
und der Musikverein Stadtkapelle werden die 
Kerwe musikalisch einläuten.

Ich lade Sie alle herzlich ein, die Walldorfer 
Straßenkerwe in fröhlicher Atmosphäre zu 
genießen, gemeinsam zu feiern und unver-
gessliche Stunden in unserer Stadt zu ver-
bringen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude, gute Unter-
haltung und schöne Begegnungen.

Ihr 
Matthias Renschler

Bürgermeister

Grußwort zur Kerwe

Verlegung des 
Wochenmarktes
Aufgrund der Walldorfer Straßen-
kerwe #ndet der Wochenmarkt am 
Donnerstag, 15. Oktober, und am  
Donnerstag, 22. Oktober, auf dem 
Rathausvorplatz statt.Besuchen Sie uns auf 

www.stadtwerke-walldorf.de

25% Rabatt* im 
AQWA Bäder- 
und Saunapark 
als unser Strom- 
oder Gaskunde!
*auf 10er-, Jahres- und Saisonkarten 

Zur Straßenkerwe gewähren  
wir 10 %  Rabatt auf alles!

 06227 / 3231

 Hauptstr. 12, 

 69190 Walldorf

 www.juwelier-ritzhaupt.de

 www.juwelier-ritzhaupt.de

info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Unsere 
Serviceleistungen:
- Reparaturen
- Batteriewechsel
- Goldschmiedearbeiten
- Gravuren
- Reinigung & Pflege
- individuelle Beratung
- Goldankauf

... mit eigener Goldschmiede und Uhrmacherwerkstatt
FAIR – SERIRIÖS – FREUNDLICH

Am verkaufso"enen Sonntag 
besteht in der Innenstadt wieder 
von 13 bis 18 Uhr Gelegenheit 
zum Bummeln und Shoppen. Vie-
le Geschäfte werben mit besonde-
ren Aktionen und Rabatten.
An beiden Kerwetagen ist für das 
leibliche Wohl der Besucherin-
nen und Besucher in den Zelten 
und an den Ständen der Walldor-
fer Vereine gesorgt, die mit dem 

Besten aus Küche und Keller für 
ein breites Angebot an regionalen 
und internationalen Speisen und 
Getränken sorgen. Die kleinen 
und größeren Besucher kommen 
außerdem im Vergnügungspark 
auf ihre Kosten, der mit Fahrge-
schäften auf dem Lindenplatz und 
auf der Drehscheibe, Wurf- und 
Schießbuden sowie Süßwaren-
ständen lockt.

Verkaufsoffener
Sonntag

Bilder: Stadt Walldorf

Grenzen erweitern und Fitness steigern... 

T

BRENTA CLASSICO
TRENOLI

Nabenschaltung mit Freilauf, klassisch
und zuverlässig. statt 2999,99* 1999,99

Bosch Performance 
Bosch 500 Wh-Akku

Federgabel 
Suntour NX

5-Gang 
Shimano 
Nexus

Hydraulische 
Scheibenbremse

Tari-Bikes FACHRADZENTRUM · WALLDORF · Wieslocher Straße 34 · www.tari-bikes.de
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Region. Kostproben von Grün-
kernbratlingen im „Farmer
Style“ verteilten die Bauern
von KraichgauKorn beim Land-
wirtschaftlichen Hauptfest in
Stuttgart. Am Stand des „Her-
kunfts- und Qualitätszeichen
Baden-Württemberg“ unter-
stützten die Landwirte die
neue Kampagne „Ich wills aus-
gezeichnet!“ von Marketing

Baden-Württemberg. Marion
Gentges, Ministerin für Ländli-
chen Raum, Landwirtschaft
und Heimat in Baden-Würt-
temberg, konnte die natürli-
che Vielfalt der Kraichgau-
Korn-Produkte genießen.

Einsatz für Qualität
Der Reilinger KraichgauKorn-
Bauer Jürgen Schell hielt ei-
nen Kurzvortrag. Im Rahmen

des Bildungstags zeigte er den
Auszubildenden des Landes,
darunter der Reilinger Jung-
landwirt Moritz Schröder, Bil-
der von seinen blühenden
Kornfeldern.

Blühende Kornfelder
Schell motivierte den landwirt-
schaftlichen Nachwuchs dazu,
den Artenreichtum auf den
Feldern zu fördern. msg

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

REILINGER LANDWIRTE UNTERSTÜTZEN KAMPAGNE FÜR REGIONALE QUALITÄT

KraichgauKorn präsentiert
Grünkernbratlinge in Stuttgart

Am Stand des „Herkunfts- und Qualitätszeichen Baden-Württemberg“ präsentierten Bauern von
KraichgauKorn Grünkernbratlinge im „Farmer Style“. Ministerin Marion Gentges, links davon Jürgen Schell
Reilingen, rechts davon 1.Vorsitzender KraichgauKorn, Roland Waldi. BILD: JÜRGEN SCHELL

Wiesloch/Sinsheim. Bereits
zum 14. Mal veranstalteten en-
gagierte Mitarbeiter der Volks-
bank Kraichgau die von der
Stadt Wiesloch ausgezeichne-
te Aktion „GemeinsamSozial-
Aktiv“. So trafen sich am
27. September die Einwohner
Wieslochs auf dem feierlich
geschmückten Freigelände ne-
ben der Bank-Hauptstelle der
Volksbank Kraichgau und ver-
brachten gemeinsam einen
Tag voller Unterhaltung und
sozialem Engagement.

„GemeinsamSozialAktiv“ ist
die Benefizveranstaltung der
Genossenschaftsbank, die seit
2009 von Mitarbeitern der
Bank auf freiwilliger Basis ge-
plant und durchgeführt wird.

Ziel der Veranstaltung ist es,
durch den Verkauf von Spei-
sen, Gebäck und Getränken,
einem regionalen und musika-
lischen Künstlerprogramm
und einer großen Tombola,
Spendengelder für gemeinnüt-
zige Vereine und Einrichtun-
gen in der Region zu sammeln
– ganz nach ihrem genossen-
schaftlichen Gedanken: „was
einer alleine nicht schafft, das
schaffen viele“. Diese genos-
senschaftliche DNA der Volks-
bank lebt auch fest verankert
in ihren freiwillig engagierten
Mitarbeitenden. Zusammen
haben sie auch in diesem Jahr
wieder ein großes Fest ermög-
licht, das nicht nur dem Spaß

und der Unterhaltung dient,
sondern auch einen gemein-
nützigen und fördernden As-
pekt beinhaltet.

Wie auch in den vergange-
nen Jahren, werden die Ein-
nahmen an regionale Vereine
und soziale Institutionen ge-
spendet. So konnte durch die
bisherigen dreizehn Veranstal-
tungen bereits über
75.000 Euro an Spenden ge-
sammelt und in die Region
weitergegeben werden.

In diesem Jahr gehen die
Spendeneinnahmen an den
Verein der Jugendfeuerwehr
Wiesloch und die Jugendab-
teilung der KG Blau Weiß
Wiesloch. pr/ug/vb

BENEFIZVERANSTALTUNG DER VOLKSBANK KRAICHGAU

Eine Handvoll Hilfe:
„GemeinsamSozialAktiv“

„GemeinsamSozialAktiv“ bei der Volksbank Kraichgau in Wiesloch. BILD: UG/HÜGELHELDEN
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SONSTIGES

Paar sucht lieben Hund für ein schönes
Zuhause. Wir wohnen auf dem Lande und
haben einen großem Garten und viel Zeit.
Wir hätten gerne eine Hündin, ca 3 - 5 J.,
15 - 18 kg, geimpft und kastriert. % 0173/
9362624

Fensterputzen & Wintergarten-Reini-
gung. % 06202 6654061

Flohmarkt Sa. 17.10.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

ACHTUNG – BARES FÜR GEBRAUCHTES!
Sammler kauft zu fairen Preisen:Porzellan
· Fingerhüte · Silberbesteck · Zinngeschirr
· Münzen & D-Mark · Militaria · Armband-
& Taschenuhren · Schmuck aller Art ·
Zahngold · Modeschmuck · Bernstein ·
KorallenAuch ganze Sammlungen und
Nachlässe sind willkommen.Einfach anru-
fen und unverbindlich anbieten!Hausbe-
suche bis 50km Umkreis! 68809 Neuluss-
heim, Hockenheimerstr. 40 % 0179/
4205345,% 06205/9037990,J.Laubinger

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13 

06 21 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

FLOHMARKT zur Kerwe! Ketsch: Fest-
platz Sa., 17.10.: 8.00- 16.00, Aufbau ab
6.00 So., 18.10.: 12.00- 18.00, Aufbau
ab 10.00 Jeder kann ohne Reservierung
teilnehmen! www.flohmarkt-raebiger.de,
Tel./ WatsApp: 0171-2024857

Flohmarkt Sa. 17.10.2026 Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 / 8638938

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Ich, Manuela, 65 J., bin eine gut ausse-
hende, umzugswillige schlanke Witwe,
mit fraulichen Rundungen, eine gute
Köchin und Autofahrerin, ich schmuse u.
kuschle gern. Ich fühle mich sehr einsam
und würde liebend gern zusammen zie-
hen. Können wir uns verabreden pv
% 0151 – 62913879

Christel, 71 J., ehemalige Stationshilfe,
ich sehe gut aus, bin anschmiegsam,
herzlich u. zärtlich, leider schon verwitwet
u. kinderlos, ich fahre gern Auto u. liebe
es den Haushalt zu führen. Welcher
humorvolle, naturverbundene Mann
wünscht sich pv eine liebevolle Frau an
seiner Seite? Besitze zwei fleißige Hände
und ein treues Herz. Für ein Kennenlernen
einfach anrufen. % 0160 – 97541357

Hannelore 76 J., ich bin eine jugendli-
che, aber sehr einsame Witwe, mit einer
guten, weiblichen Figur u. etwas mehr
Oberweite. Ich suche pv e. zuverlässigen
Mann (Alter unwichtig) zum liebhaben u.
verwöhnen. Gerne würde ich Sie besu-
chen, damit wir uns persönlich kennen
lernen können. Bitte rufen Sie heute noch
an, es lohnt sich % 06221 - 6529435

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Zwei wundervolle Kater suchen ihr
Glück. Batman und Joker, 6 Monate,
kastriert, geimpft, gechipt, suchen ihr
für-immer-Zuhause. Die Beiden sind
sehr verschmust, menschenbezogen,
und anhänglich und suchen Menschen
die ihnen Liebe, Geborgenheit und ein
sicheres Zuhause geben. Anrufe unter
0172/7375956

Bady, m.; geb. Febr. 2025, Mischling,
70 cm; kastriert. Als Welpe wurde er
mit den Geschwistern im span. Tier-
heim abgestellt. Er ist ein freundlicher,
nicht ängstlicher Junghund und sucht
nun ein liebevolles Zuhause.
www.hundeblicke.net oder 0170/
1107489

Zärtliche Sie, 38 J., bietet Haus- und
Hotelbesuch, privat, % 0151/71508951



LOKALESFR/SA, 09./10. OKTOBER 2026 7BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Der Lebensmittelhändler än-
dert seinen gewohnten Rhyth-
mus: Statt am Donnerstag
startet die neue Angebotswo-
che ab jetzt bereits montags.
Mehr als 300 Wochenangebo-
te stehen damit schon direkt
zum Wochenstart in den Filia-
len zur Verfügung und gelten
sechs Tage lang. Damit kön-
nen Kunden direkt ab Montag
mit neuen Aktionspreisen spa-
ren. Richtung Wochenende
gibt es zusätzliche Angebote.
Warum Kaufland seine Wer-
bung umstellt und welche Vor-
teile sich dadurch für Kunden
ergeben, erklärt Marketinglei-
ter Michael Lüttgen.

Warum startet die Ange-
botswoche bei Kaufland nun
ab Montag?

Michael Lüttgen: Ganz ein-
fach: Weil es perfekt zum All-
tag unserer Kundinnen und
Kunden passt. Sie bekommen
am Wochenende unseren neu-
en Prospekt in den Briefkasten
oder digital zugeschickt und
blättern sich durch die neuen
Angebote. Nun muss niemand
mehr auf den Donnerstag war-
ten, denn unsere Wochenan-
gebote gibt es ab sofort immer
schon ab montags. So kom-
men wir den Wünschen und
Bedürfnissen vieler Kunden
nach.

Was bedeutet das für Wo-
chenend-Einkäufer?

Michael Lüttgen: Für sie
haben wir neben unseren Wo-
chenangeboten, die selbstver-
ständlich auch noch am Frei-

tag und Samstag gelten, zu-
sätzliche Aktionsangebote, die
ab Donnerstag zur Verfügung
stehen und Angebote, die nur
am Freitag und Samstag gel-
ten. Durch die Umstellung
werden wir also allen Kunden-
wünschen gerecht und ma-
chen die Einkaufsplanung ein-
facher.

Wird das Prospekt weiterhin
am Wochenende zugestellt?

Michael Lüttgen: Genau.
Anfang des Jahres haben wir
die Verteilung der Prospekte
bereits auf das Wochenende
vorgezogen. Nun gehen wir
den nächsten konsequenten
Schritt im Sinne unserer Kun-
den und bringen unsere Wo-
chenangebote schon montags
in unsere Filialen.

Was bedeutet das für die
Angebotsauswahl?

Michael Lüttgen: Die Aus-
wahl bleibt gewohnt riesig.
Mit mehr als 300 Angeboten
pro Woche haben wir eine Ak-
tionsauswahl wie kaum ein
anderer Händler. Dazu kom-
men mehr als 7.000 Produkte,
die dauerhaft so günstig sind
wie im Discounter. Und wer
unser Vorteilsprogramm Kauf-
land Card XTRA nutzt, be-
kommt zusätzliche Angebote,
die zum eigenen Einkauf pas-
sen in Form von individuellen
Coupons und Gratis-Produk-
ten.

Welche Rolle spielt die
Kaufland Card XTRA bei den
Wochenangeboten?

Michael Lüttgen: Die Kauf-
land Card XTRA ist die perfek-
te Ergänzung unserer Angebo-
te im Prospekt. Viele Kunden
wollen bei Artikeln sparen, die
sie jede Woche in den Ein-
kaufswagen legen. Und das
geht mit unserer Kaufland
Card XTRA. In der Kaufland-
App sehen unsere Kunden ne-
ben allen Wochenangeboten
auch personalisierte und ge-
nau auf sie zugeschnittene
Coupons mit dem gleichen
Gültigkeitszeitraum. Dazu gibt
es die Möglichkeit, mit jedem
Einkauf Punkte zu sammeln
und diese beispielsweise ge-
gen Gratis-Produkte einzutau-
schen. Damit profitieren unse-
re Kunden also doppelt: durch
die Wochenangebote und die
individuellen App-Angebote.

pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

KAUFLAND ÄNDERT WOCHENWERBUNG

Angebote starten
jetzt schon montags

Kaufland bietet seine Wochenangebote künftig bereits ab Montag in den Filialen an. BILD: PHILIPP KIRSCHNER

Marketingleiter, Michael
Lüttgen BILD: KAUFLAND

Ab 21. OKTOBER 2026
MANNHEIM I U-HALLEMANNHEIM I U-HALLE

www.van-gogh-experience.com

360°
Projektionen

1.000m2

Screens
2.000m2

FlächeRealität
Virtuelle
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Walldorf. Am Samstag, 17. Okto-
ber, und Sonntag, 18. Oktober,
findet die traditionelle Walldor-
fer Straßenkerwe statt. Die Stra-
ßenverkehrsbehörde der Stadt
Walldorf weist auf Straßensper-
rungen und Änderungen im
Busverkehr hin.

Die Sperrungen im Bereich
des Lindenplatzes und im Um-
feld der Drehscheibe beginnen
am Mittwoch, 14. Oktober, um
15 Uhr. Sie enden am Dienstag,
20. Oktober, um 16 Uhr. Im Be-
reich der Hauptstraße gelten die
Sperrungen von Freitag, 16. Ok-
tober, um 9 Uhr, bis Montag,
19. Oktober, um 12 Uhr.

Die Zufahrten zum Parkhaus
Am Astorgarten sowie zur Tief-
garage Drehscheibe aus südli-
cher Richtung bleiben möglich.
Die Tiefgarage der evangeli-
schen Kirche ist aus östlicher
Richtung erreichbar. Anwohner
werden gebeten, ihre Fahrzeuge
rechtzeitig aus den genannten
Bereichen zu entfernen, um ei-
nen reibungslosen Ablauf der
Veranstaltung zu gewährleisten.

Ersatzhaltestellen für Busse
Aufgrund der Vollsperrung in
der Stadtmitte an der Dreh-
scheibe können die Bushalte-
stellen Nahversorgungszent-
rum, Bussteige A und B, Dreh-
scheibe mit allen Bussteigen,
Zimmerstraße, Rathaus, Feuer-
wehrhaus, Hauptstraße und
Hans-Thoma-Straße ab Don-

nerstag, 15. Oktober, nicht mehr
angefahren werden.

Die Linie 799 beginnt und
endet an der Haltestelle Nah-
versorgungszentrum. Für die
Linien 706, 708, 749, 750, 718,
720 und 721 werden Ersatzhal-
testellen in der Ringstraße ein-
gerichtet.

Diese befinden sich zwi-
schen Haydnstraße und dem
Kreisverkehr „NVZ“ in beiden
Fahrtrichtungen, zwischen
Nußlocher Straße und Johann-
Jakob-Astor-Straße am Park-
platz schräg gegenüber der As-
toria-Apotheke in Fahrtrichtung
Bahnhof, Wiesloch, St. Leon-
Rot, Reilingen, zwischen Wil-
helmstraße und Nußlocher
Straße gegenüber der Einfahrt
zur Rathaus-Tiefgarage in Fahrt-
richtung Schwimmbad,
Schwetzingen und Heidelberg
sowie zwischen Heidelberger
Straße und St. Ilgener Straße in
Fahrtrichtung Bahnhof und
Wiesloch.

Ruftaxis mit
geänderten Haltepunkten
Die Umleitungsstrecke wird bis
einschließlich Dienstag, 20. Ok-
tober, Dienstschluss, befahren.
Der Zu- und Ausstieg für die
Ruftaxilinien 7907, 7908, 7921,
7925 und 7929 erfolgt an der
Haltestelle Rennbahnstraße so-
wie an der Ersatzhaltestelle Rat-
haus.  red

Sperrungen und
Busumleitungen
KERWE FÜHRT ZU EINSCHRÄNKUNGEN

Walldorf. Gemeinsam mit der
IHK Rhein-Neckar lädt die
Wirtschaftsförderung der Stadt
Walldorf zu einer Veranstaltung
zum Thema Unternehmens-
nachfolge ein. Der Informati-
onsabend findet am Donners-
tag, 15. Oktober, um 18 Uhr in
der Astoria-Halle statt. Die
Übergabe eines Unternehmens
an die nächste Generation stellt
viele Unternehmer vor große
Herausforderungen. Umso
wichtiger ist es, sich frühzeitig
mit dem Thema auseinander-
zusetzen und den Wechsel in
der Unternehmensführung
rechtzeitig zu planen. Eine gute
Vorbereitung erhöht die Chan-
cen auf eine erfolgreiche Be-

triebsübergabe deutlich. Bei der
Veranstaltung erhalten Interes-
sierte aus erster Hand Informa-
tionen über die Chancen und
Herausforderungen einer Un-
ternehmensübergabe. Zudem
werden Unterstützungsangebo-
te vorgestellt, die Unternehmen
auf diesem Weg begleiten kön-
nen.

Kostenlose Teilnahme
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Das Programm sowie der Link
zur Anmeldung sind unter
www.ihk.de/rhein-neckar/gru-
endung/unternehmensnachfol-
ge/nachfolge-veranstaltungen/
erfolgreiche-betriebsueberga-
be-7144938 abrufbar. red

Unternehmensnachfolge
frühzeitig planen
INFOABEND IN DER ASTORIA-HALLE



Kamera an, scannen &
Wunschartikel ersteigern!
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SO FUNKTIONIERT ES
Registrieren
Aussuchen
Ersteigern
Abholen
Freuen

Heute

registrieren und

5 Euro
sichern!

SPANNENDE ARTIKEL MIT
BIS ZU 50% PREISVORTEIL!

02.10. - 12.10.2026

RHEIN-NECKAR

AUKTION 24

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„
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Dielheim. Traditionen in Verei-
nen zu pflegen, wird immer
schwieriger. Umso stolzer kön-
nen die Dielheimer auf ihre
Traditionspflege sein. Gleich
zwei Säulen geben der Kerwe
gemeinsam mit der Gemeinde-
verwaltung ein Gesicht: das
Kerwekomitee und die HAKO-
Fahrer. Die Mitglieder des Ker-
wekomitees tragen allesamt
Verantwortung in Ortsvereinen
und Gruppen. Die HAKO-Fah-
rer, ein scheinbar wilder Hau-
fen, verbreiten neben ihrer
Weckruf-Fahrt ab „12 Uhr mit-
tags“ am Kerwesamstag bei ih-
ren Hausbesuchen im Dorf viel
Kerwefreude. Als fahrendeWer-
befläche für Geschäftsleute fi-
nanzieren sie mit den Werbe-
einnahmen einen Teil der Mu-
sikkosten auf der Festbühne.

Eröffnung auf dem Dorfplatz
Der erste Höhepunkt war am
Samstagabend die offizielle
Kerweeröffnung auf dem Dorf-
platz. Dort begrüßte Bürger-
meister Thomas Glasbrenner
die Kerwegäste aus Nah und

Fern. Die wohl weiteste Anreise
hatte eine Abordnung aus der
ungarischen Partnerstadt Len-
gyeltóti. Mit landestypischen
Speisen erreichte sie erneut vie-
le Besucher.

Danach wurde Nico Wagen-
blass zum Kerwebürgermeister
gewählt. Aus den Reihen der
Sängerrunde kommend, wurde
„Choryfelia lll.“ als Kerwesch-
lumpel auf „die Welt gebracht“.
Die Taufe vollzog Kerwepfarrer
„Benno“ Greulich. Die Damen
und Herren in Frack und Zylin-
der schworen ihr die Treue,
während Patin Karin Trump
sehr stolz war.

Der neue Kerwebürgermeis-
ter Nico Wagenblass verlas an-
schließend seine Kerwerede.
Dabei übte er Kritik an den
ständigen allgemeinen Mecke-
reien, die nicht zielführend sei-
en, und versuchte, Entschei-
dungen nachvollziehbar zu ma-
chen. Dabei ging es etwa umdie
neue Umzugsstrecke oder die
Verlegung des örtlichen Vollver-
sorgers an den Ortsrand. Stolz
sprach er von den glanzvollen
Jubiläen des Musikvereins und
der Sängerrunde. Er sagte ganz

ohne Zensur, was in Diele pas-
sierte – ehrlich und pur.

Der Musikverein begleitete
die Eröffnung musikalisch und
öffnete das Herz der Besucher,
die beim „Badener Lied“ kräftig
mitsangen. Anschließend gab
es Probierwein von der Ge-
meinde sowie frische Brezeln,
gestiftet vom „Achtelbäcker“.
Der Kerweplatz war proppen-
voll, als die Schlumpel in den
Vereinszelten gezeigt wurde.

Bunter Zug durch den Ort
Mit einem „Baustellen“ Gottes-
dienst in der fast leeren Kirche
begann der Kerwesonntag.
Nach der Messe wurde die Sta-
tue vom „Heiligen Cyriak“ als
letztes Relikt entfernt und feier-
lich aus der Kirche in das Amts-
zimmer von Bürgermeister
Thomas Glasbrenner geleitet.
Bei dem ehemaligen Ministran-
ten scheint der Schutzpatron in
guten Händen zu sein und dort
zu bleiben, bis der Umbau hof-
fentlich unfallfrei beendet wur-
de.

Am Nachmittag säumten die
Besucher scharenweise die
Ortsstraßen. Farbenfroh, bunt

und mit Musik aller Stilrichtun-
gen bewegte sich der Umzug
auf der neuen Strecke. Es war
nicht einfach, die beste Gruppe
zu prämieren. Sieger wurde der
„Inselkindergarten“ im „Okto-
berfest“ Outfit. Der TV Diel-
heim präsentierte mit den Jung-
turnerinnen einen „Affen“
Rock’n Roll im Käfig, hatte aber
auch eine „Rock Oma“ mit Herz
und Rollator zu bieten. Lebens-
freude pur bei Jung und Alt ver-
breiteten auch viele Cowboys in
Wildwest-Manier. „Der Zirkus
geht weiter“ berichteten die Mi-
nistranten trotz geschlossener
Kirche. Glänzende Augen hat-
ten viele beim Anblick der Old-
timerfreunde, die an vergange-
ne Zeiten erinnerten.

Am Umzugsweg wurde auch
an Menschen gedacht, mit de-
nen es das Schicksal nicht so
gut meinte. Petra Ritz stellt den
Erlös ihres „Benefiz“ Aus-
schanks nahe der Praxis voll-
umfänglich dem Verein Fort-
schritt e. V. für spastisch behin-
derte Kinder zur Verfügung. Im
Rathausnebengebäude zeigte
sich die „Herz zu Herz“-Gruppe
erneut sehr caritativ. Sie unter-

stützt Hilfsprojekte auf den Phi-
lippinen.

Abschied unter
großer Anteilnahme
Das Feiern setzte sich fort, und
jeder genoss es auf seine Art:
beim Essen und Trinken in den
Zelten oder im Vergnügungs-
park, wo sogar die Schlumpel
„Reischul“ fahren durfte. Man-
che freuten sich vor allem über
persönliche Begegnungen mit
Menschen, die sie schon lange
nichtmehr gesehen hatten.

Am Montagabend erreichte
die Kerwegäste dann eine Hi-
obsbotschaft: „Der Schlumpel
gehts sehr schlecht“. Das Komi-
tee wurde zusammengerufen
und ein „richtiger“ Doktor kon-
sultiert. Sie war nicht mehr zu
retten, und der Abschied fiel
schwer. Die Anteilnahme der
Bevölkerung war riesengroß, als
sie den Flammen übergeben
wurde. Danach wurde es noch-
mals hell über der Gemeinde.
Dafür sorgte ein Riesenfeuer-
werk, gesponsert vom Vergnü-
gungsbetrieb Lowinger. An-
schließend ging die Party bis tief
in die Nacht weiter.

Vier Tage Ausnahmezustand
DIELHEIMER KERWE: Traditionspflege, Umzug und Kerweschlumpel prägen Traditionsfest.

Von Paul Körner

Start zur HAKO Rundfahrt am Samstag. BILD: PAUL KÖRNER Die Choryfeen mit ihrem Chorleiter im Jubiläumsgewand. BILD: PAUL KÖRNER

Baiertal. Die Wieslocher Straße
wird im Bereich der Zufahrt zur
Sinsheimer Straße von Don-
nerstag, 15. Oktober, bis Freitag,
30. Oktober, voll gesperrt.
Grund sind Anschlussarbeiten
für das Neubaugebiet „Alte
Hohl“.

Der Pkw-Verkehr wird wäh-
rend der Sperrung über die Alte
Bahnhofstraße, die Lederschen-
straße und die Karl-Hermann-
Zahn-Straße umgeleitet. In die-
sen Straßen werden absolute
Halteverbote eingerichtet, da-
mit der Verkehr auf der Umlei-
tungsstrecke reibungslos fließen
kann. Die Anwohner werden

gebeten, die Halteverbote zu
beachten.

Änderungen im Busverkehr
Auch die Linienbusse fahren
während der Sperrung über die
Umleitungsstrecke. Dadurch
kann es an einzelnen Bushalte-
stellen zu Änderungen kom-
men. Fahrgäste werden gebe-
ten, sich rechtzeitig über die ak-
tuellen Fahrplanänderungen
und betroffenen Haltestellen zu
informieren. Für den Lastwa-
genverkehr gilt eine gesonderte
Umleitung, die überörtlich aus-
geschildert wird. red

Vollsperrung in Baiertal

Wiesloch. Heiße Sommer ma-
chen Bäume und Sträucher in
den eigenen Gärten zuneh-
mend wichtiger. Sie spenden
Schatten und sorgen für ein an-
genehmeres Gartenklima. Mit
der jährlichen Hochstamm-
und Strauchpflanzaktion unter-
stützt die Stadt Wiesloch Bürger
dabei, mehr Grün zu pflanzen
und zugleich einen Beitrag zum
Schutz der Natur zu leisten.

Bis zum 16. Oktober können
im Rahmen der Aktion Obst-
Hochstämme sowie standortge-
rechte, einheimische Sträucher

bestellt werden. Ein ausge-
wachsener Baum spendet nicht
nur Schatten, sondern trägt
durch die Verdunstung von
Wasser auch zur Kühlung seiner
Umgebung bei. Darüber hinaus
bietet er zahlreichen Tierarten
Nahrung undUnterschlupf.

Obstbäume verbinden die-
sen ökologischen Nutzen mit
einem weiteren Vorteil: Mit der
Zeit können die eigenen Früch-
te geerntet werden. Auch natur-
nahe Sträucher schaffen wert-
volle Lebensräume und bieten
Insekten und VögelnNahrung.

Große Sortenauswahl
Die Stadt Wiesloch bietet eine
umfangreiche Auswahl. Interes-
sierte können aus mehr als
100 traditionell bewährten Ap-
felsorten, 70 verschiedenen Bir-
nensorten sowie zahlreichen
Pflaumen- und Kirschsorten
den passenden Baum für ihr
Grundstück auswählen. Für
30 Euro Eigenbeteiligung pro
Hochstamm können Bäume für
die Wieslocher, Schatthäuser
und Baiertaler Gemarkung be-
stellt werden. Die Obst-Hoch-

stämme weisen bei Bestellung
eine Stammhöhe ab 180 Zenti-
metern auf.

Außerdem werden standort-
gerechte, einheimische Sträu-
cher für eine Eigenbeteiligung
von fünf Euro angeboten. Zur
Auswahl stehen in diesem Jahr
Haselnuss, Roter Hartriegel,
Schwarzdorn, Hundsrose, Faul-
baum, Kreuzdorn, Schwarzer
Holunder, Liguster, Gemeiner
und Wolliger Schneeball, Pfaf-
fenhütchen sowie Gemeine He-
ckenkirsche. Nähere Informati-

onen zur Aktion gibt es auf der
Internetseite der Stadt Wiesloch
unter www.wiesloch.de oder
per E-Mail unter
umweltschutz@wiesloch.de.
Die Ausgabe der Bäume und
Sträucher findet am Samstag,
7. November, von 9 bis 11 Uhr
an der Stadtgärtnerei im städti-
schen Bauhof, Großwiese 1 in
Wiesloch, statt. Alternativ kön-
nen die Bäume nach Vereinba-
rung auch direkt bei der Baum-
schule in Mauer abgeholt wer-
den. red

Mehr Grün für Garten und Klima
PFLANZUNG: Obst-Hochstämme und heimische Sträuchern bis 16. Oktober bestellen.


